
 

 

5. Öffentliche Sitzung 

23. April 2024 

Thema: Inklusive Bildung in Wien 

Thementische 

Bei dieser Sitzung wird es 5 verschiedene Thementische geben. Jeder 

Thementisch hat einen anderen Namen. Bei diesen Thementischen können 

alle mitreden, die das wollen. Zur Unterstützung gibt es Leitfragen: 

 Was unterstützt die Umsetzung eines inklusiven Bildungssystems? 

 Was verhindert die Umsetzung eines inklusiven Bildungssystems? 

 Welche Veränderung wünschen Sie sich am meisten? 

 Thementisch 1 heißt „Kindergarten“ 

Da geht es darum, dass alle Kindergärten inklusiv und barrierefrei sind. 

Dieser Tisch wird von Petra Pinetz-Schmid und Theresa Hammer betreut. 

Er befindet sich rechts von der Bühne. 

 Thementisch 2 heißt „Schulische 

Freizeitpädagogik“ 

Da geht es darum, dass alle Angebote der schulischen Freizeitpädagogik 

inklusiv und barrierefrei sind. Aber auch Angebote von Freizeitpädagogik 

in den Schulferien sollen inklusiv und barrierefrei sein. 

Dieser Tisch wird von Selma Schacht und Oswald Föllerer betreut. 

Er befindet sich rechts hinten im Saal. 



 

 

 Thementisch 3 heißt „Ausstattung und 

Erhaltung von Volksschulen“ 

Da geht es darum, dass alle Volksschulen inklusiv und barrierefrei sind. 

Dieser Tisch wird von Dagmar Schöberl und Michael Fink betreut. 

Er befindet sich links hinten im Saal. 

 Thementisch 4 heißt „Ausstattung und 

Erhaltung von Mittelschulen und 

Polytechnischen Schulen und der 

Praktikumsplätze“ 

Da geht es darum, dass alle Mittelschulen und Polytechnischen Schulen 

inklusiv und barrierefrei sind. Auch der Zugang zu Praktikumsplätzen soll 

inklusiv und barrierefrei sein. 

Dieser Tisch wird von Wilfried Prammer und Agnes Zinnebner betreut. 

Er befindet sich hinter dem Buffet, links außerhalb des Saals. 

 Thementisch 5 heißt „Gleiches Recht auf gleich 

viele Bildungsjahre (11. und 12. Schuljahr)“ 

Da geht es darum, dass Kinder mit Behinderungen länger in die Schule 

gehen dürfen, als Kinder ohne Behinderungen. Kinder mit Behinderungen 

sollen elf oder zwölf Jahre in die Schule gehen dürfen, wenn sie das 

brauchen. 

Dieser Tisch wird von Karin Riebenbauer und Ursula Naue betreut. 

Er befindet sich im Erdgeschoß, gleich rechts neben dem Stiegenabgang – 

Zimmer Nummer 0405. 


